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,,Philosopbie i:t die lYissenschaft, über die man nicht reden kann,

ohne sie selbst qa betreiben."

Weizsäcker, Die Einheit der Natur

ffentliche Bildung, fieie Fotschung und eine scientiFrc community, in der ein lebendiger und
kritischet Austausch von Petspektiven und Argumenten stattfindet, sind keine

Selbstvetständlichkeit, vielmehr eine gesellschaftliche Institution, die gepflegt, und ein Habitus, der
geübt werden will. Das wissenschaftliche Philosophieren beschreitet hierbei vielfiltige methodische
1ü7ege, Wissen und \ü/eisheit zu verbinden, um den Fragen nach Wahrheit, Gerechtigkeit, dem
Menschen, einem guten Leben etc. nachzugehen und verantwortete Perspektiven zu eröffnen.

ie Philosophische Gesellschaft e.V. dient in diesem Sinne der Fötderung philosophischer
Fotschung und Bildung ohne dabei einer bestimmten fuchtung oder Schule, Epoche oder

philosophischen Disziplin velpflichtet zu sein. Sie ist in ihter wissenschaftlichen Ztelsetzungweder
patteipolitisch noch konfessionell oder ideologisch gebunden. Zu diesem Zweck veranstaltet oder
organisiett sie Voträg., Tugnttg"n, Arbeitsgemeinschaften, Diskussionsabende - ediert oder
unterstützt wissenschaftliche Publikationen - und fördert Begegnung und Austausch von
Fotschenden und Lehrenden in allen Bereichen der Philosophie. Ihre materiellen Mittel beruhen
auf Mitgliedsbeiträgen, Spenden, Ertägnissen von Veranstaltungen, Schenkungen und
Zinserträgen. Ihte Tätigkeit ist dabei nicht auf Gewinn gerichtet und in allen Belangen

gemeinnützig im Sinne der Bundesabgabenordnung.

ie Gesellschaft besteht aus ordendichen und außerordentlichen Mitgliedern, Förderern sowie

Ehrenmitgliedetn. Ordentliche Mitglieder nehmen nach Möglichkeit an den Veranstaltungen
der Gesellschaft teil und fördem dte Zrele der Gesellschaft nach Iftäften. Sie besitzen in der Regel

eine abgeschlossene akademische Bildung und entichten einen ordentlichen Mitgliedsbeitrag.
Außerotdentliche Mitglieder sind besonders aus dem IGeis Studietender willkommen, haben in der
Genetalvetsammlung eine betatende Stimme und enftichten einen ermäßigten Mitgliedsbeitrag.

Fötderer sind jene (natürliche oder jutistische) Petsonen, die entweder einen einmaligen größeren
Beitrag oder einen vielfachen jähdichen Mitgliedsbeitrag leisten.

Qie möchten über anstehende Veranstaltungen der Philosophischen Gesellschaft in Salzburg
l-Iinformiett wetden und das wissenschafdiche Philosophieten unterstützen? Dann werden Sie

Mitglted. Lassen Sie uns dazulhren Mitgliedsanffag zukommen - wir hoffen, Sie schon bald in
unserer Mitte begrüßen zu dürfen!
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Mi edsanffa;g

Ich beantrage die

E ordendiche n außetordentliche

Mitgliedschaft in der Philosophischen Gesellschaftin Salzburg e.V.
Ich möchte regelmäßig über Veranstaltungen informiert werden und

erkläre mich beieit, den jähdichen Beitrag von €
(ordentlich: mind. 20€, atßerordendich: 10€)

zumErhalt zu leisten.

Nachname, Vorname, akad. Titel

PLZ,Oft, Straße, Hausnummer flX/ohn- oder Dienstadresse)

I(ontakt-Emailadres s e

Ort, Datum, Unterschrift

Mitglieds anträge bitte volls tändig aus ge füll t an:

philos ophis che. qesells chaft. s alzburE @,olus.ac.at

odet per Post:

Philosophische Gesellschaft in Salzburg
FB Philosophie I(TH/Universität Salzburg

Ftanziskanergasse 1, /[I
A-5020 Salzburg

Philosophische Gesellschaft in Salzburg - Ärbeitskreis
Bankvetbindung: Salzburger Sparkasse Bank ÄG, Älter Markt 3,5020 Salzburg . Kto.Nr. 00000071795 . BLZ 20404

Swift/Bic: SBGSÄT2SXXX. IBÄN: 
^T67 

2040 4000 0007 1795


